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Anzeige,....
Als im Westen geboren, träat er die e- -

sinnung eines Bürgers des Westens, aber er
Ein Wort über

William Randolph Hcarst William Randolph Hearst,der Mann der den Kohlentrust schlug! ist auch wieder Bürger des Ostens genug, um
ein großes Unternehmen in der Metropole zu
irnen.-

Patriotisch genug, um das Land als ein5 Ganzes zu machen.A die Pvttllrer genug, um das größte Endorse- -
ment, welches je an den Stimmvläkeu im
(Staate Wett V)nrf erlernn tnnm in ... ....... IVt t,t zielen.

Jung genug, UM fortschrittlich gesinnt Miemmane voi Comtz !MM lern, jeooch alt genug, um Bryan's Alter zu
uoerragkn, als der Letztere in 1896 nominirt
wurde und das von Roosevelt, als derselbe in
1896 die NominaNon erhielt.

Was Snap" Conventionen gethan
haben.

Bedenkt dies !Appell an den Gerechtigkeitsstnn von 25,000 demokratischen Wählern.
Wollt Ihr ehrlich Spiel?
Wißt Ihr nicht, daß Snav Conventionen

irgend einer Partei schaden.
Wißt Ihr nicht, daß Bookwalter eine

Ueberrmnpelung" und Lift" Methoden und was sie ergeben. Snap" Convention mit dreitägiger Notiz
letztes Jahr hatte, er wurde nominirt. aber
Holtzmaun wurde gewählt. -

Holtzman wurde in ehrlicher Primär- -
wähl nominirt.

Beweist dies nicht, daß das Volk ehrlich
Spiel will?

Eine empfindliche Zurückweisuna sollte der
Lohn sein. '

Wollt Ihr dies dies in den Stimmvlätjen
am Freitag zwischen 4 und 8 Uhr thun ?

Der Mann, welcher die verbrecherischen

Trusts zu Fall gebracht hat.

mm. Randolph Hearst ist 41 Jahre alt.
Sein Vater war Senat)? George Hearst

von Californien, ein Demokrat.
Seine Mutter entstammt den Randolphs

von Virginien. Sie hat der Universität von

Californien $1,000,000 gegeben, aus welchem

Fond tüchtige junge Männer und Mädchen
eine freie Erziehung genießen sollen.

Er genoß seine Ausbildung auf der Har-var- d

Universität.
Er ist ein Mitglied der Espicopal Kirche.

Er wurde im Jahre 1903 mit Frl. Milli.
cent Wilson durch Bischof Potter getraut.

Er kämpfte für's Vaterland im spanischen

Kriege vor Santiago.
Er war Ensign" in der Marine und be-fa- nd

sich im dichtesten Schlachtgetümmel, als
Admiral Cervera's Flotte zerstört wurde.

Er ist ein überzeugter öffentlicher Redner

und hat die ökonomische Lage des Landes

studirt.
Er besitzt die einzigen einflußreichen demo-kratische- n

Zeitungen in New York, Boston,
Chicago, San Francisco und Los Angeles
und wird Zeitungen in Indianapolis, St.
Louis und Kansas City etabliren.

Er ist ein eingefleischter Feind der Trusts.
tcr bekämpfte den Kohlen-Tru- st und er te

noch erst in dieser Woche ein Urtheil
für das Volk,

Er hat jetzt gerade durch Entscheidung (ab-gegeb- en

am 4. April 1904) in dem ht

erzwungen, durch welche dem

infamen Gas-Tru- st ?on Chicago befohlen
wird, seine Preise, wie sie von den Vertretern
des Volkes festgestellt worden, zu verkaufen.

Er brachte dieses mit seinem eigenen Geld
und seiner eigenen Zeit zu Wege.

Er rückt jetzt dem BeefTrust auf den Leib.

Er hat gezeigt, daß die Trusts zermalmt
werden können.

Er unterstützt die unterjochten russischen

Juden.
Er sandte Waggonladungen von ln

an die Nothleid?nden der Gal-veston- er

Hochfluth.
Er sandte zwei Waggonladungen von Nah

rungsmitteln, Materialien und Maschinen an
die Nothleidenden in Jacksonville.

Er lieferte den Armen von New York freie
Kohlen.

Er wurde vom 11. New Yorker District
mit einer Majorität von 16,114 in den Con-gre- ß

erwählt. Er erhielt in seinem congres-sionelle- n

District 72 Stimmen von ll.0 abge-

gebenen. Die größte Majorität, welche je
ein demokratischer Congreßmann in New
York erhielt.

Er ist ein Freund der Arbeit. .

Drei Jahre lang kämpfte er, um der Stadt
Chicago das Straßenbahn System zu sichern
und am 5. April wurde in einer Special-Wah- l

feine Führerschaft mit einer Majorität
von 5 gegen 1 indossirt und Chicago wird

Weist die Zumuthung zurück, solange Ihr
die Gelegenheit habt.

Glaubt Ihr nicht, daß jeder Arbeiter in
Indianapolis für seinen Freund Wm. Ran
dolph Hearst eintreten sollte?

Die Zeit dazu ist jetzt.
Wißt Ihr nicht, daß Herr Hearst sich direkt

an das Volk um Endofsirung wendet, über
die Köpfe der selbsteingesetzten Machthader?

Wahl.morgen !

Ueberdenkt dies !

. Wißt Ihr, auf welche Platform irgend
ein anderer Candidat lauft ?

Ihr kennt Hearft's Stellungnahme.
Er verficht gleiches Recht für Alle und spe,

cielle Privilegien für Niemand.

Wir appelliren an Euren Gerechtigkeitssinn und Euren Werth als Jefferfon'sche Demokraten!
Wir verlangen nur Ehrlichkeit und undeeinflußte Willens-Aeußerun- g des Volkes !

Die demokratischen Primärwahlen in Marion Co. finden Freitag, 8. April, von 4 8 Nhr Abends statt.
Unterstützt Ihr Neberrnmpelnngs-Conveytione- n ?

Heißt Ihr eine dreitägige Notiz für Primärwahlen an 25.000 demokratische Wähler gnt?
Die Delegaten welche bei diesen Primärwahlen erwählt werden haben die Delegaten für die National

Convention zu erwählen.
Eine ttederrumpelung ift es das ift klar!
Seit dreißig Jahren wurden diese Vorwahlen am Abend vor der Staats - Convention abgehalten.

Das würde in diesem Jahre auf den 10. Mai fallen. . 7 .

Warum werden sie 5 Wochen früher abgehalten wie gebräuchlich? n
Eine Ueberrmnpelung ! Eine Lift" !

Es geschieht um Delegaten zu erwählen, die einen Kandidaten für die Präsidentschaft begünstigen, den
das Volk nicht kennt und nicht will !

Es ist ein Versuch, die ehrliche Meinungs-Aeußerungd- es Volkes zu unterdrücken !

Werdet Ihr es gestatten?
Seid Ihr gexecht?
Wm. Randolph Hearst ift jetzt der volksthümlichste Mann unter allen Klassen der Bevölkerung im Lande!
Lesen Sie seine Geschichte und sein Werk !

Seine Platform kennt nnd versteht ein Jeder !

Kein Gegner hatte bislang den Muth, sich über nationale Fragen zu erkläreu !

Hearft's Leben ift ein offenes Buch !

Er ift ein Mann der That ! I

Wollt Ihr einen ruhrigen Mann als Präsident? i

Dann stimmt nur für Delegaten, welche sich für Hearst als Präsident verpflichtet haben !

Geht morgen (Freitag) zum Stimmplatz in Eurem Precinkt zwischen 4 und 8 Uhr Abends und
stimmt für Hearst Delegaten ! !

Weist die Ring Methoden zurück ! j

' Zeigt Enre Mißbilligung für Ueberrumpelnngen und Trug Conventionen!
Steht fest für Billigkeit; für Recht; für Gtrechtigkcit!
Seid Jcfferson Demokraten ! 7 ,

Wählt sür den bitteren Gegner der verbrecherischen Trusts !

Wählt sür den Mann, der den verbrecherischen Kohlen-Tru- ft zur Strecke brachte.

Hearft's Freunde verlangen nur ehrlich

Spiel sie wollen keine speciellen Privilegien.
Wo Hearst steht. , .

1. Er steht für die Ermählung der Sena-tore- n

durch das Volk.

Nächst. Für die Zerstörung der
Trusts und er zerstört fie

in den Gerichtshöfen.
Nächst. Er ist aegen Schutzzoll für die

verbrecherischen Trusts, die mächtig genug
sind, das Volk 'zu unterdrücken, und nicht
länger lernende Industrien sind.

Nächst. Er glaubt in öffentlichen Besitz
öffentlicher Unternehmungen.

Nächst. Er ver angt eine gradirte
wodurch jeder Bürger die

, Regierung nach seinen Mitteln und nicht
nach semen Bedürfnissen unterstützt. Daß
die Reichen im Verhältniß zu ihrem Reich-thu- m

soviel wie die Armen zahlen.
Nächst. Er erklärt, daß das nationale

Geld von der nationalen Regirrung auszu-gebe- n

und daß die Höhe vom Volke und nicht
von den Banken regulirt werden muß.

Nächst. Er ist für nationale, staatliche
und städtische Verbesserungen des öffentlichen
Schul-System- s.

Ihr kennt den Mann.
- Ihr kennt seine Platform.

Was wißt Ihr über irgend eilten anderen
Candidaten ? .

Thut Eure Pflicht.

jetzt die Straßenbahnen der Stadt besitzen.
Nie zuvor war für eine Person soweit vor

einer Convention die Stimmung so günstig.
Er wird trotz seines Reichthums ein Con-servat- or

der legitimen Geschafts-Jnteresse- n

fein, da ev als ein Champion der Massen nt

ist.
Für den eingemurzelsten Demokraten ist er

noch Jefferfonianer genug.
Ehrlich genug, um jeder Corruption fern

zu stehen. MM r

Behörde für off. Werke. neue Stadt-Anwa- lt hat entschieden,
daß die Indianapolis Water, Co."
für alle Wege und Brücken verantwort- -

C o n t r a c t - A n g e b a 1 1 :

Backsteinpflasterung der

Str., von South bis Merrill: A.

Reporter der Supreme Court:
W. Clark, Indianapolis..

Staats-Superintende- nt für
Erziehungsmesen: A. L. Green.

9. Ward Little's Halle.
10. Ward Spritzenhaus, Vrospect

Straße.
12. Ward McGettigan's Coal Vf

fice, Capital Ave. und Norwood. v

Aus der gestrigen Sitzung.
lich ist, die in der Stadt ihren Wasser- - D. Bowen, 85.19; American Conftruc

Local-Politisch- es.

Die republikanische Conventton
von Center Township.

Michael Jefferson für Assessor, W.
B. West für Trufiee nominirt.

Purdue Universität.weg. vulgo Canal" überspannen.
Staats-Statistike- r: I. E. Cowgill,Sollte die Water Co. sich weigern, die- -

tion Co., $5.15; Marion County Con

struction Co.. $5.23; George McCray;
$5.31; W. K. Cooper, 5.15; India Indianapolis.sem Verlangen gutwillig nachzugeben,

so soll die Stadt die Arbeiten vorneh- - Für Congreß sind folgende Nomina
tionen gemacht:men lassen und die Co. nachher behufs

Zahlung der Kosten verklagen. 1. District, A. C. DeForeft, Evans- -In der Masonic Halle fand gestern

Nachmittag unter dem Vorsitz von

Martin Hugg die republikanische Con- -
Schöne Versprechungen.

Die Jndpls. Traction & Terminal
ville; 2., Alexander P. Asbury, Far-mersbur- g;

3.. T. I. Shrode. New

Albany; 4., F. O. Lamoreaux.Frank-lin- ;
5., David Hadley, .Mooresville;

Co." versprach den Bürgern des Süd- -

13. Ward Phoenix Garten. . -

14. Ward No. 18 Spritzenhaus.
Harding und Morris Str.

15. Ward Stadt-Halle,Haughvil- le.

Center Township (außerhalb).
Decatur Township Wohnung von

Wm. Veager.
Franklin Township Acton Schul-Hau- s.

Lawrence Township.
Perry Township Southport Schul-Hau- s.

Pike Township New Augufta Hoch-Schul- e.

Warren Township Township Halle.
Washington Township Stadt.

Halle, Broad Ripple.
Wayne Township.

ost-End- es die schon so oft und vergeb-lic- h

verlangte Verlängerung der Stca- - 6., Charles A. Johnson, Greenfield;
7.. Elijah W. Lawton, Indianapolis;
8., Aaron Worth, Bryant; 10., Jsaac

ßenbahn in der Lexington Ave., von

Virginia Ave. bis Harlsn Str., aber
erst im nächsten Jahre, da die Casse der

I. T. & T.Co durch die Ueberschwem- -

Hochfluth - Reparaturen
begonnen.

Stadt-Jngenie- ur Jeup unterbreitete
der Behörde für öff. Werke gestern die

Specifikationen und Pläne für die

verschiedener von den Hoch

fluthen mitgenommenen Brücken, z. B.
an Liberty Str., Merrill Str. und
McCarty über den Pogue's Run, so-w- ie

für die Reparatur der Pleasant
Run Stütz-Mauer- n an Meridian Str.
und an Madison Ave.

Diesbezügliche Angebote sowie solche

für Seitenweg-Reparature- n an der

Illinois Str. beim Fall Creek, an der

West Washington Str. beim Flusse
und an 'der Massachusetts Ave. nahe
der Ottawa Str. werden sofort entge-gengenomm- en

werden. Die Reparatu-

r-Arbeiten an anderen von dem

Wasser beschädigten Brücken, Uferdäm

nun etc., sofern dieselben nicht zu durch-gehe- nd

sein müssen, sind bereits in An-gri- ff

genommen worden, ebenso soll vor

Wochenschlutz die von den Hochfluthen

lehmbedeckte Washington Str. mittelst

Abspülens gründlich gereinigt werden.

S. Wade, Lafayette; 11., Edward H
Kennedy, Amboy; 12.. George C. Ul-me- r,

Lagrange; 13., Charles F. Hol- -

napolis Construction Co., $4.56; C

M. Kirkpatrick, $5.17.
Ferner wurde der Ingenieur mit der

Ausarbeitung der

Pläne
für folgende Verbesserungen beauf-trag- t:

Backstein Pflasterung
der Merrill Str., von Kentucky Ave.
bis Meridian Str., und der Ost Wash-ingto- n

Str., von den Gürtelbahngelei-se- n

bis Jrvington; Cementirung
der Seitenwege an der
Greer Str., von McCarty bis Bucha-na- n,

an der Chestnut, von Palmer bis
Minnesota, und an der Iowa, von der
East bis zu den I. M. & I
Bau von Abzugscanälen
in der Wabash Str., von Illinois bis
Cvpitol Ave., und in der Columbia
Avenue, von der 14. bis zur 22. Str.;
Cementirung der Sei-
tenwege und Rinnsteine
und Backsteinpflasterung
der Gossen an der Newman
Straße, von 10. bis 12. Straße.

ler, South Bend.
Der 9. District wird seine Nomina- -

tion am 27. April in einer Extra-Con- -

vention vornehmen.
&IaM8()n Aye. Savings &

Loan Association Fo. 7.

mungen in gefährlicher Weise gelitten
habe. Auch wurde den Bewohnern des

Nordostens, die auf die Oft Michigan-Car- s

angemiesen sind, das Versprechen
zu Theil, daß ihre Petition um Haldi-run- g

der Ost Michigan-Stoc- k Yards-Lin'- e

sobald' als möglich berücksichtigt
werden solle.

Annullirt.
Die Behörde annullirte formell den

Contract für den Anstrich des Tomlin-so- n

Halle-Jnner- en (mit . Fertig & Ke-ve- rs

für $2460), da der Stadtanwalt
denselben für illegal hielt, weil keine

Angebote, öffentlich ausgeschrieben gewe-se- n

feien. Neue Angebote .werden bis
zum 13. April entgegengenommen. ,,

Endgültig bestätigt

vention von Center Township statt.
Zu nominiren waren: Assessor und

Trustes.
Für Assessor war nur ein Candidat

im Felde, nämlich derunverwüftliche,

populäre Michael Jefferson
und dieser wurde denn auch per Accla

mation nominirt.
Candidaten für Trust waren: W.

B. West, Willis Miner, Gustav Hal-le- r,

Thomas Reid und W. O. Bangs.
W. B. W e st erhielt die Nomina-tio- n.

Beide Aemter find sehr b'gehrens-wert- h,

da der Termin 4 Jahre ist und
der Gehalt sich auf $2500 beläuft.

D a s T i ck e t d e r Pro h i-- b

i t i o n i st e n.
Die Prohibitionisten haben gestern

Nachmittag folgendes Staats Ticket

aufgestellt:
Gouverneur: Felix T. McWhirter.

Indianapolis.
Lieutenant-Gouverneu- r: H; C.Ram-fe- y,

Fredericksburg.
)

StaätS-Secretä- r: Alva H. Swain,
Arlington.

Staats-Audito- r: R. V. King. Frank-li- n.

'
Staats-Schatzmeist- er: R. L. Leason,

Elwood.
General - Anwalt: W. A. Swank,

Crawfordsville. -

In der am Dienstag Abend abgehal-tene- n

Versammlung der Madi8rn
Avenue Savings & Loan Asso-
ciation No. 7" wurden folgende Be
e m oVtXTT4Eigentlich nicht mehr als

recht und billig.
Ferner forderte die Behörde auf

Grund eines Gutachtens des .Stadt- -
Damenverein des Socialen Turn

Vereins.

uuut tiiuujyti .

.Präsident Jonathan T. Warner,
Vice-Präfide- nt William Kleis.
Secretär Peter Ohleyer.
Schatzmeister Fred. Heß.
rrl A rr . k rr v c

Die demokratischen Pri-märwahle- n.

Vorsitzer Clarke vom demokratischen
County - Comite hat für die morgen.
Freitag, von 4 Uhr Nachmittags bis 8
Uhr Abends stattfindenden Primär-wähle- n

folgende Lifte der Stimmplätze
veröffentlicht: .;

1. Ward
2. Ward Spritzenhaus, 16. ; und

Ashland Ave.
3. Ward McLean Place Leih-Stal- l.

4. Ward Spritzenhaus, Nord In-dianapo-

5. Ward No. 807 Jndiana Ave.
6. Ward No. 207 West New York

Straße.
7. Ward Feuerwehr Hauptquar

tier.
8. Ward No. 822z Nord Alabama

Straße. . ,

Anwaltes Warrum die Indianapolis
Water Co." schriftlich auf, alle Brücken

über den Canal innerhalb der Stadt
neueren iA0sl5. T. scylmor,

Michael Dammel, Peter Bernd. Fred.
Hofherr und Joseph Lauler.

Anwälte Florea ck Seidel, fticker.

wurden die Resolutionen betreffend
in: der 1. Alley östlich der

New Jersey, von der 24. bis 140 Fuß
auf eiane Kosten, resp. Kosten der

Indianapolis Water Co." repariren
au lassen, in anderen Worten, an der nördlich der 23.; der 10. Str., von der

Nächsten Sonntag Nachfeier des Osterfestes.

,Der Damen, Verein des Socialen
Turnvereins veranstaltet am nächsten

Sonntag Nachmittag um 3 Uhr im
Turnsaale des Deutschen Hauses eine
Nachfeier des Osterfestes .für die Kinder
der Turnschule und der Sonntags-schul- e.

'

,

West Wafhington Str. eine neue Ca Park Ave. bis 5 Fuß nördlich der.10.;
der 10. Straße, von Bellefontaine bisnalBrücke zu erbauen und an der 11.

Garantirte Kur für Hömorrhoidsu.
Juckende, blinde, blutende oder hervor

quellende Hämorrhoiden. Ihr Apotheker giebt
das Geld zurück wenn PAZO OINTMENT
zu kuriren verfehlt in 6 bis 14 Tagen. 50c.

140 Fuß westlich. An den IngenieurStraßen Canalbrücke gründliche Bes
serunaen vorzunehmen. Denn der verwiesen wurden die folgenden


